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ihren Ansprüchen pracludirt und aä xerxetuur»
silenl-ium verwiesen werden.

Lichtenau, den 18. August igiZ.
K. H. Amt daselbst. G. Möller, Amtmann.

G. W. Stamm, Amts,Assessor.
4. Dervorhinnige GredeJohann Henrich Jäger er uxor

Anne Catharine gebvrne Müller zu Gilserberg haben
ihrer Tochter und respecr. Schwiegersohn Henrich
Sengelaub ihre Güter übergeben. Da der gedachte
Johann Henrich Jäger mehrere Schulden conrrahirt
hat, der Gükerbefitzer die ihm bekannt gewordenen
Schulden übernommen har, derselbe aber für die
Fi.!g- gesichert sein will, daß sich keine Schuldner
mehr melden, und derselbe um eine Edictclr Dorla,

düng gebeten hat, so werden alle und jede, bekannte
und unbekannte Gläubiger des Johann Henrich Ja
ger er uxoris hierdurchcffenrlich vorgeladen, indem
bei hiesigemJsstttzn'mt auf Mittwochen den rs.Oc-
tsber d.J. ein für aüemal bestimmten Termin des Mor,
gens 9 Ubr zu erscheinen und ihre Forderungen ex

quocuncjue capite anzugeben, widrigenfalls sich
die Zurückbleibenden allen dadurch entstehenden
Rcchtönachrheil selbst beizurmssen haben.

Trcyßa, den 28. August i8*5»
K. H. Justitz - Amt hrerselbst. S ch a n tz.

In üäern G. K u l e n k a m p.

5. Um das Inventarium über die Verlassenschaft des
verstorbenen hiesigen Marställers Perer Ritter, in
Ansehung des Schuldenzvsiandk, vollständig errichten
und den Testamentserben vorlegen, auch darnach

den ErdvertheilungspLun aufstellen zu können, wer«
den alle diejenigen, welche Forderungen an dem
Verstorbenen zu haben glauben, hiermit aufgeforn
dert, sich binnen vier Wochen bei dem unterzeichnen
ten von Kurfürstlichem Hofgerichr bestellten Jnven,
tarifations-Commissario so gewiß zu melden und
ihre Forderungen anzuzeigen, als anderergestalt zu
gewärtigen, daß der Nachlaß an die Testaments-
Erben verabfolgt und sie an diese verwiesen werden.

Cassel, den 2. September 1815.
Kraushaar, Hofgerichts - Secretarius.

6 . Auf den Antrag des über den pro prodigo erklärten

vorhinnigen Bäcker, jetzigen Soldat Jacob Fischer
von hier, bestellten Curcuor, Rathsverwandren Jon
Hann Paul Walter hiersewst, werden alle bekannte
und unbekannte Gläubiger des gedockten Fischers
hierdurch vorgeladen, itt dem ad liquidandum

 credita auf Montag den Lasten k. M. September
bestimmten Termin vor hiesigem Fürstlichen Amt ent,
weder in Person oder durch gehörig bevollmächtigte
Mandatarien zu erscheinen , ihre Forderungen bet

Strafe nachheriger Enthörung zu Protocoll anzuzein
gen, solche sofort zu begründen, und wegen ihrer
demnächstigen Befriedigung weiteres rechtliches Ver
fahren zu erwarten. Wannfri-d, den 29. Aug. 1815.

Z. H. R. Amt. Heuser.
In sidem I. G. Oeste.

Verkauf von Grundstücken.

1. Grebenstein. Freitags den 6. October nächst,
künftig soll dem Bürger Friedrich Waltrop und dessen
 Ehefrau zu Jmmenhausen ausgeklagter hypothecari,
scher Schuldforderung halber ein in dasiger Gemarn
kung liegender Erbwiesen-Triesch hinken auf dem
Botze an dem Bergmüller, von 5l Ack., öffentlich
auf das Meistgebot verkauft werden. Kaufliebpaber
hierzu mögen sich also in dem angegebenen Verstell
gerungsrTermin Vormittags von 10 bis 12 Uhr auf
der Amtsstube dahier einfinben, bieten und Meist
bietender die Ercherlung der Adjudicaron erwarten.
Zugleich werden diejenigen, welche ein Real-Recht
auf das obbemeidete Grundstück zu haben glauben,
andurch zu diesem Termin vorgeladen, um dieses zu
Protokoll vorzustellen und gehörig auszuführen,
widrigenfalls sie nachher damit nicht weiter gehört
werden. Am 26. Jul. 1315.

K. OberschulrheißenrAmtchiers. C. Gie sler.
C. W. PH. Bockwitz, Amts-Secr.

2. Grebenstein. Auf Instanz des Amtmanns Hof-
 mann Erben sollen ausgeklagter Schulden halber t
1) dem Einwohner Johannes Lenzing zu Udenhau
sen : 1 Ack. 7| Rt. Rottland über der Molkendreite

auf derHalzerHöhe, in derGrebensteinerFeldmark;
2) dem Einwohner Jacob Krohne sen. zu Udenhau,

 fen: A) in der Feldmark von Grebenstein : a) i-j 5 Ack.
ifült. Rottland über der Molkendreite auf der Hal
zer Höhe; ll) 44 Ack. Rottland hinter der Wart-
hügels-Breite im Gollhammec; c) § Ack. 7A Rt.
Twistisch Erbland beim kleinen Guckuk unterm Fran
zosen Camp; B) in der Terminei von Udenhausen:
d) ein halb Haus nebst Hofraide, mit Henrich Lebn
mann halb, nebst r^Ach. i^Rt. Garten dabei, mit
vorigem zur Hälfte; e) Ack. 8 Rr. Erbland am

De-ge; 5) 2?^Ack 7Rt. Waldwiese im Re'nbardö-
Wa'de auf der Soode; g. i| Ack. 2 Re. Erbwicse
überm Casselwege ander langen Wiese; h) c/^Ack.
2Rt. Erbland am Berge, an Adam Himmelma n;
i) l Ülcf. Rt. u. Ack. y* R'. Erbland im Flien
genstall; H Ack. 83V Rt Waldwiese überKa s rs
Teich; 1) \ Ack Erbwiese im Sennebeck; na) F ^'ck.
7 { Rt. Erbqarlkn zu ^rel in den Berghöfen; ")

Ack. 8 Rt. Waldwiese überm Kaisers-Teich;
 o) 2* Ack. Waldwiese auf der sempe im Rei hardsn
Walde; p) i^Ack. 3 Rt. Crbland am Reinbcrae;

Z) dem Conrad Haas zu Udenhausen : a) ? Ack. Erd
wiese zu Diepenhaldkssen. die Wetzelswiese', unter
der Grebenstciner Trift; b) 2ß Ack. Waldwiese 'M
Reinhards-Walde aufderLempe; c r* Ack. ZRt.

Erbgarten in den Bornhöfen; d) ^ Ack. gRt.Erb,
garten, das Gegentheil davon; 6) ß Ack. 8 Rr. zehnt,
freies Rottland hinterm Waldzaun; 4 Ack. 3 Rt.
Erbland unterm Waldwege in der kleinen Breite;

«g) ein halb Haus nebst Hofraide, an Hans Jacob
Sommers Rel., nebst 12 Rt. Garten dabei; U)4Ack.
Erbland auf der langen Wiese; i) f Hufe zinsfreies


